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Erkenn tn iß .
DaS k. k. Landes, als Prrßgericht in Venedig

bat mit den, Erkenntnisse uom 15. Juli d. I.< Z.
11359 und 11360, das Verbot der in Florenz er.
scheinenden Journale ^ 'U^miono« Nr. 189 uom
12. Juli d. I . ul,d , l i I.)isilil)" Nr. 190 vom 13. Juli
d. I . wegen beö durch chrem Ilchalt begangenen
Verbrechens deS Hochverralhes nach § 58 St. G.
ausgesprochen.

Ausschließende P r i v i l eg ien .

DaS Ministerium für Handel und Volkswirth»
schaft hat nachstehende Privilegien ertheilt l

Am I . Juni 1865.
1. Dem William Dakin Grimshaw, Ingenieur

zu Birmingham (Bevollmächtigter G. Märkl in
Wien, Iosephyadt. i!angegasse Nr. 43), auf die Er-
findung lilies verbesserten atmosphärischen Hammers
für die Dauer EineS Jahres.

Am 10. Juni 1865. !

2. Dem Karl Literati Vanyai. Apotheker und
Handelsmann in Klausenburg, auf die Erfindung
einer Gesundheits- und Schönheits'Essenz. »Victoria«
Parfum" genannt, für die Dauer von zwei Jahren.

Am 12. Juni 1865.
3. Dem Mathias Mach, Büchsenmacher in Ca.

rolinenthal bci Prag . ans cine Verbesserung oeS
Mechanismus an Lefanchcur. Nückladungsgewebren
für die Dauer von zwei Jahren.

Am 16. Juni 1865).
4. Dem Joseph sslandrin. Chemiker zu Paris

(Vc^ollmächtigter Friedrich 3io5ia.tr in Wien. Neubau,
Sigmundgassc Nr. 3, aus die Echndung einer selbst«
thätigen Maschine, welche durch AnnnonialgaS ge>
trieben werde, für die Dauer Eines Jahres.

5. Dem Theodor Namisch. Tücher, und Mode-
waarcnfablikanten i» Wien. Mariahilf. Liniengasse
Nr. 14, auf eine Orsindung i>, der Darstellung eines
sigslithümllclicll V ^ . , e . Dorpelstosses nuttelft einer
sissclifn Wc-l'melhot>e für die Dauer Eines Jahres.

6. Dem August Ferdinand Wage. Kaufmann in
Wien. Leopoldsiaot, Pfeffergassc Nr. 1. anf die Er»
findung eines sogenannten Sicherhcils.Apparates zur
Aufbewahrung von Petroleum und anderer feuerge.,
fährlichcr Flüssigkeiten für die Dauer ElneS I.ilir<S.

Die Prlvillgiumsbcschleibungen. deren Geheim,
b.iltuiig angesucht wurde, befinden stch ,,„ s. s. Pl i-
vilegicü.Archioe. u»d jene zu 1. d,r,i, Osheiml,,alt,,„ss
nicht angesucht wurde, lanu dnselbst von Jedermann
elnyesrhen werden.

Am 1. Juni 1865.
1. Dem Kail Tobisch in Pesth auf die Erfin«

dung elnts Verfahrens Veliufs Aufsaugung von Flüs»
slgleilcn aus Senkgruben, Canälcu u. s. w. eine»
luftleere» Raum zu erzeuge» . für die Dauer Eines

Jahres-
2. Dem Friedrich Pa^y zu Paris (Vevollmäch'

ligter Cornelius Kaspar in Wien, Ioscphstadt. Lan>
geg"sss Nr. 17). " " l die Erfinoung röhrenförmiger
Vranüböckc, „Heiz»Ärandböcke" genannt, für die Dauer
Eines Jahres.

3. Dem Anton Jarollmel. f. k. Fabrikation^«
ossizial in der Hamburger Tabak-Hauvlfalmk, auf
die Erfindung einer eigenthümlich konstluirten Lager,
l'üchse für die Dauer Eines Jahres.

4 Dm, Rudolph Stuchly, Stahlarbeiter in
Wie»< Neubau, Westbal'»szrai!s Nr. 16. auf rie Er>
filidung eines eigenthümlichen Schlußes au den Schlie«
ßeu des Neist' und anderen Taschen für die Dauer
EincS Jahres'

5. Dcm Georg Mayer. Photographen in Pest.
auf die Erfindung Transparent.Photographien auf
Spiegel. Vein, Milchglas u. s. w. von beliebiger
Farbe und ohne Anwendung von Papierbildcrn an«
zufertigen für die Dauer EineS IahreS.

' Am 2. Juni 1865,.
ss Dtnl Vilhelm Samuel Dol'bs, Mechaniker

^ ss^'i 3andNrabe. Hau'.Nstraßc Nr. 76 auf die
^ ' n g s^Pumpe 'ohnc Kolben für die Dauer
Eincs Ialircs.

7- Dem Joseph Devolo in Fcrrara (Vcvollmach'
tiiter MarkuS Sqncr.iroli. Handelsmann in Pcnedig).
auf die Erfindung elncr Maschine zum Brechen dcö
aeröslelcn Hanfcs. ..I^^uapul^tsico" genannt, für die
Dauer vou fünf Jahren.

8 Dem Emanuel Polesnat, Eiuilingenieur zu
Priuih im Neutracr Comttate. auf die Erfindung von
ssloßrahmcn mit emgeschttn wasserdichten Tragmilteln
für die Dau.r EineS Jahres.

9. D,m Angust Schall. Eiscngießereil'tsiher «n
Rohr bei Baden/auf cie Erfindullg cincs bcwtgliche»
RosteS zu Dampf. m>d anderen Heizungen für dle
Dauer Eines Jahres,

10. Dem Gerson biedenscheln in Wien. Leopold,
stadt, große Ankergasse Nr. 12, auf die Erfindung
eines eigenthümlichen Sliefelzichers für die Dauer
Eines Jahres.

11. Dem Julius Hippmann. Geschäftsagenten zu
BrÜ5 in Böhmen. auf die Erfindung eineS durch
Meuschcnkraft zu betreibenden Mechanismus zur Foit-
bcwcgung von Fahrzeugen zu Land und ;u Wasser
für die Dauer Eiues Jahres.

Am 3. Juni 1865.
12. Dem Stephan Poolaszesli, gr. kalh. Welt-

Priester zil Krzeszowice. iu Krakauer Vcrwaliungs.
gebiete, auf die Erfindung eines eigenthümlichen Lnfl.
bad'Apparates für die Dauer EineS Jahres.

13. Dem Robert Mankowaki, Vergwcrlvbesißer
ln Wien, Stadt. Himmelpfortgasse Nr. 14, anf eine
Verbesserung seiner privilegirt gewesenen Coaks^fen
zur Aufarbeitung von Coakö i» größeren Dimensionen
auf Bergwerken für die Dauer EineS IahreS.

14. Dem Karl Theodor Mollen auS Abo iu
Finnland (Bevollmächtigter Dr. Florian Fischer. No.
tar in Wien. Stadt. Tuchlauben Nr. 8). auf eine
Erfindung verbesserter Lampen. genannt „ForlelleS'.
sche GaSlampen". für die Dauer E'l.eS IahrcS.

Am 8. Inni 1865.
15. Dem John Chapmann in London (Bevoll.

mächtigttr Alfred Lenz, Cioil-Ingenieur iu Wien,
Wieden, Slarhembergg.isse Nr. 12). auf die Erfin»
dung eines Apparates für Umschläge auf das Rück-
grat und dessen Umgebuug für die Dauer EiueS Jahres.

16. Dem Alfred Lenz, Ciuil.Inftinicur in Wien,
Starbcmberggassc Nr. 14, aus eine Verbesserung der
Maschinen zur Bearbeitung von Selvcuabfälleu für
die Dauer von zwei Jahre».

Am 10. Juni 1865.
17. Dem Leonhard Iatob Chon, Chirurgen und

Zahnarzte in Wien. Stadt, Judeugasse Nr. 7, und
Leopold Friedrich Oho,,. Dr. der Medizin und Zahn<
arzt in Pest. auf eme Verbesserung in der Orzeu.
gung chrer vrivilegirt gewesenen llastlschen Massa für
künstliche Zähne unc> Gebisse für die Dauer EineS IahreS.

18. Dem WlUiam Eoward KochS in London
(Bevollmächtigter O. Märl l in Wien. Ioscplistabl.
lange Gasse Nr. 43). auf Verbesserungen in der Cou>
struktion von Trägern für Brücken, Viaducte u«b
Dächer, von Abstcisuuaen für Schiffswäude und Ver.
a„reru»ae>l für Schornsseine u„d Leuchtthülme für
die Da,,cr uo„ bit, Jahren.

Die Prwilfgil.ma.^eschreil'Ullgen, deren Gebein,.
h.,l<ung angeiucht wurde, defilide», sich im l. s, Pr i .
vilegicnarchivc in Aufbewahrung, uno jene von 3. 4.
8, 9, 12 bis 16 und 18. deren Geheimhaltung nicht
angesucht wurde, können daselbst von Jedermann ein>
gesehen werden.

Ignaz Theuer hat das ihm zustehende Rccht
der tycüweiscn Ausübung des ursprünglich dcm Wil«

! hclm Conraetz-unterm 20. Februar 1857 ertheilten
Privilegiums auf die Erfindung eincr Maschine (Eß.
bcstcckmaschinc), mit welcher ullc Gattungen Eßbestecke
auö jcdem beliebigen Mclallc durch Anwendung zweier
Stahlstangcn gepreßt weiden tonnen, in dem Umfange,
in wclchcm oicscS Nccht von Eduard Schiffer im
Jahre 1863 an ihn übertragen worden ist, laut dcö
Ocscllschaftö.AuflöslMgövcrttageö, (l<1. Wien den 21
April l. I . , an seinen Sohn Johann Theuer, Golo>,
Silber- und Metallwaarenfabritanlen in Wien, Stadt,
Kärnlnerstraße Nr. 35, üoMragcn.

Diese Ucbcrtragung wurde im Privllegicnrcgistcr
vorschriftsmäßig cilncgistrirt.

Wien den 7. I l M 1865.

(25U—2) Nr . UU4«.

Kundmachung.
Zur Lieferung drä Brennholzbed^fcö für

den Winter l t t" /«e, ""d zwar:
l.) für die k. k. Landeöregicrung im Belaufe

von Einhundert und vierzig Rlaftcr und für
da6 k. k. Yssudepartement im Belaufe vyn
zwanzig'Klafter;

d) dann für daö k. k. Rcchnungödcpartenu'nt
im Belauft von stcbonzig Klafter 2^zölligen
ungcschw.'mmtcn tlockenen und harten du»
chcncn Scheitechol>5

wird die Ossertcnvcryandlung hicmlt ausge-

schrieben.
Die nähern Bcdmgmsse der Licfclungen

n<i n ct l) können bei der HilfsämlertDircktion
dcr Landesregierung so wic bei dcn Bezirksäm
lern Oberlaibach, Großla,Hih, S t , i „ , Egg und
iüllai eingesehen wt'VdiN. !

Die öieferungsofferte, in welchen sich auf
diese Bcdiugnissc zu berufen und in deners der
6icfcrungc>preiö in Gulden und K^euzem öst.
Währ. mit Buchstaben auszuschreiben ist, sind
vcrsü'gclt mit der Ueberschrifl: „HolzlieferungS«
Offcrl" an die k. k. Landesregierung zu Lalbach

längstens bis l« . ?lugust l. I . ,
Nachmittags 5 Uhr, im Einreichungsprotokolle
der k. k. Landesregierung abzugeben.

Am darauf folgenden Tage, d. i. am l7 .
August l. I . , Vormittags um l0 Uhr, wird
die Eröffnung der Offerte bei der Kanzlei.
Direktion der Landesregierung stattfinden, und
cö steht dcm Offerenten frei, hiebei zu erscheinen.

Laibach am 20. Jul i l6«5.

( 2 4 8 - 3 ) Nr. »?S.

Lizitations - Knndmachung.
Die hohe k. k. Landesregierung Hal mil

dem Erlasse vom ,5. I u l , l. I . , Z.«3l7,, die
Rekonstruktion des baufälligen dritten Eißbockes
und des ersten Wafferjoches an der Möttlinger
Kulpabrücke zwischen den Dist.'Zcich. tti/U—7,
der Karlstädtcr'Reichsstraffe, mit dem adjustir»
cen Baubetrage von U7U si. 83 kr. öst. N .
genehmiget und die Ausführung im Lizitations-
wcge angeordnet.

Die dießfällige Verhandlung wird bei dem
k. k. Bczirköamte m Neustadtl

am 7. August >8U5,
Mlt dcm Beginne um IN Uhr Vormittags,
stattfinden, wozu Erstchungslustige mil dem
Beisätze eingeladen werden, daß:

l.die Ausvietung in Bausch und Bogen vor-
genommen und die hohe Ratifikation de5
erzielten Lizitations - Resultates in jedem
Falle in Vorbehalt genommen wird;

2. vorausgesetzt wird , jedem Anbolsteller sind
zur Zeit der Lizitation nicht nur die allge^
meinen Bedingnisse der Ausführung öffent,

< licher Bauten, sondern auch die speziellen
Verhältnisse l,nd Bedingungen deS auKzl«,
führenden BaueS, deren Befolgung der (kr.
steher in seine Verpflichtung übernimmt,
vollkommen bekannt,-

2. schriftliche Offerte, nach Vorschrift deS §. H
der allgemeinen Baubedingnisse verfaßt, auf
einem mit 50 kr. markirten Bogen geschrie«
ben, und mit dem 5 L Vadium des Fiskal.
Preises belegt, welches auch von dem Lizi»
tanten für lhrc mündlichen Anbote gefor.
dert, und beim Kontraktabschlüsse auf l tt^ge
Kaution zu ergänzen sein wird, vor dem
Lizitalionsbeginn der Lizitallonö'Kommission
zu übergeben sind.

Die bezüglichen allgemeinen und speziellen
Baubedingnissc, so wie auch das Preisverzelch.
niß und der summarische Kostcnüberschlag sammt
Planen können bei dem gefertigten k, f. Ve
zirksbauamtc täglich in den gewöhnlichen AmtS'
stunden, und am i.'izitationetage bei dem ge.

! nannten k. k. Bezirköamle eingesehen werde«.
' K, k. Bezirksbauaml Neustadll am 22.
Jul i ltt«5.

(252—l) Nr, A l l l

Nufforderunss
an Pctcr Meguschar wegen Nlckstandigev ssr«

werb^euer.

Von dem k. k. BezirkSamte Radmanns»
d2ls wird Peter Mcguschar von Krepp, Haus-
Zahl 79, dcrzclt unbekannten Aufenthaltes, hi^«
mit aufgefordert, dcn Erwclbsteuer.Nückstand f»?r
den ersten Semester 18«5» von seinem Greis-
lcrgcwcrbe mlt 5 fl. « > , kr. öst W. bei dem
k. k. Steuerämte NadmannSdorf

b innen v ie r Wochen
um so gewisser zu bezahlen, als widrigenS daö
ersrogliche Gewerbe von Amtswegen gelöscht
werden würde.

K. k. Bezirksamt Nadmannödmf, am ltttcn
Inn i ltt«5.


